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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

21.03.1994 

Geschäftszahl 

94/10/0010 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 88/18/0048 E 23. März 1988 RS 1 

Stammrechtssatz 

Vor Zurückweisung einer Berufung als verspätet hat die Behörde entweder von Amts wegen zu prüfen, ob ein 
Zustellmangel unterlaufen ist, wenn nämlich Umstände auf einen solchen hinweisen, oder dem Berufungswerber 
die offenbare Verspätung seines Rechtsmittels vorzuhalten; unterlässt sie dies, so kann der Berufungswerber 
ohne Verstoß gegen das Neuerungsverbot den Zustellmangel in seiner Beschwerde an den VwGH dartun 
(Hinweis auf E 11.12.1951, 1175/51, VwSlg 2367 A/1951). 


